
Stadt Aalen 

Mittwoch, 18. April 2001 

Ausgabe Nr. 16 

Öffentliche Ausschreibung 
Die Stadt Aalen, Hochbauamt, Marktplatz 30, 73430 Aalen 

(Telefon 07361/52-1609, Telefax 52-1913) schreibt nach § 17 Nr. 1 VOB/A aus: 

Gebäude im Stadtbezirk Ebnat und Waldhausen 
Malerarbeiten nach AfM 2000 

Gartenschule Ebnat: 
Jurahalle Ebnat: 
Friedhofsgebäude Ebnat: 

Rathaus Waldhausen: 
Grundschule Waldhausen: 

Innenanstrich WC's 
Außenanstrich Nordseite teilweise 
Außenanstriche und Fensteranstriche sowie z. T. 
Innenanstrich 
Malerarbeiten im Treppenhaus 
Malerarbeiten 3 Klassenzimmer und Toiletten 

Entschädigung für Verdingungsunterlagen: 17 DM für 2 LV inkl. Porto 
Beginn der Arbeiten: 30. KW 2001 

Das Entgelt wird nicht zurückerstattet. Die Verdingungsunterlagen können bei der 
Stadt Aalen, Hochbauamt Zi. 602, unter der oben genannten Adresse ab sofort an¬ 
gefordert/eingesehen/abgeholt werden. 
Einreichung der Angebote: Die Angebote sind an das Amt für Bauverwaltung und 
Immobilien, Marktplatz 30, Zi. 404, 73430 Aalen zu richten. 
Bei der Eröffnung dürfen anwesend sein: Bieter und/oder ihre Bevollmächtigten. 
Eröffnung der Angebote: Dienstag, 8. Mai 2001, 10 Uhr, 4. Stock, Zimmer 409, 
Marktplatz 30, Aalen. 
Sicherheiten: Vertragserfüllungsbürgschaft 5 % der Auftragssumme, Gewähr¬ 
leistungsbürgschaft 3 % der Abrechnungssumme bei einer Auftragssumme von über 
75 000 DM. 
Zahlungsbedingungen: Nach § 16 VOB/B und den Besonderen und Zusätzlichen 
Vertragsbedingungen. Die Eignung des Bieters ist nachzuweisen durch die Mit¬ 
gliedschaft in der Berufsgenossenschaft. 
Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist: Donnerstag, 31. Mai 2001 
Zuständige Behörde zur Nachprüfung behaupteter Vergabeverstöße: 
Regierungspräsidium Stuttgart, Postfach 800709,70507 Stuttgart, Ruppmannstraße 
21, 70565 Stuttgart. 

Termine der Projektgruppen 
Am Montag, 23. April 2001 trifft sich 
die Projektgruppe Vernetzung am Jugend¬ 
arbeitsmarkt um 16.30 Uhr in der Her- 
mann-Hesse-Schule zum Erfahrungsaus¬ 
tausch über die bisherige Patenschaft, zu 
Überlegungen für eine massive Paten¬ 
suche und der Auswahl des nächsten The¬ 
mas. 
Am Dienstag, 24. April 2001 arbeitet die 
Projektgruppe Energietisch “Regenerative 
Energien” um 17.30 Uhr im Rathaus (Zi. 
340) weiter. 
Um 19.30 trifft sich die Projektgruppe 
Energietisch “Altbaumodernisierung” im 
“Roten Ochsen” in Aalen. 
Um 20.30 Uhr zeigt “Klappe, die 1.” im 
Kinopark Aalen Oi! Warning (Drama, 
Deutschland 1999, 90 min.Regie: Domi¬ 
nik und Benjamin Reding). 
Der mehrfach preisgekrönte Film schil¬ 
dert eine fiebrige Glatzen-Story zwischen 
Bier, Action und unterdrückten Spieß¬ 
bürgeranwandlungen. In seinem Bemü¬ 
hen um eine faire Darstellung der Skins 

geht erjedoch 
ein hohes Risiko 
ein, zumal er die 
Nazi-Nähe des 
Milieus mit 
leichter Hand 
herunterspielt. 
So können diese 
“doitschen” 
Prügelprolls und ihr stumpfer Männer¬ 
wahn in Dessau und anderswo durchaus 
als falsches Vorbild verstanden werden. 
Die Projektgruppe Lebensraum Innen¬ 
stadt hat ihr nächstes Treffen am Mitt¬ 
woch, 25. April 2001 um 19.30 Uhr im 
“Bus” des “Roten Ochsens” in Aalen. In¬ 
teressierte sind zu den Treffen herzlich 
eingeladen. 
Haben Sie noch Fragen zur Aalener 
Agenda oder möchten Sie noch mehr 
zu den einzelnen Projektgruppen erfah¬ 
ren? Mehr Informationen gibt es bei 
Andrea TVeß im Agenda-Büro, Telefon 
07361/52-1343. 
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Rentenversicherung 
Risiko „Berufsunfähigkeit” 
Die Landesversicherungsanstalt (LVA) 
Baden-Württemberg rät: Vorher infor¬ 
mieren und vergleichen ist wichtig! 
Die gesetzliche Rentenversicherung zahlt 
bei Berufsunfähigkeit keine Rente mehr, 
wenn man jünger als 40 ist. Mit solchen 
und ähnlichen Hiobsbotschaften überfluten 
zurzeit Versicherungen ihre Kunden und 
werben mit Privatversicherungen. 
Was leistet die staatliche Rente? 
Die LVA Baden-Württemberg empfiehlt: 
„Alle sollten sich vorher von uns darüber 
beraten lassen, welche Leistungen sie von 
der gesetzlichen Rentenversicherung er¬ 
warten können“. Richtig sei zwar, dass der 
Gesetzgeber im Rahmen der Reform der 
Erwerbsminderungsrenten die bisherige 
Rente wegen Berufsunfähigkeit für Versi¬ 
cherte, die nach dem 1. Januar 1961 gebo¬ 
ren sind, gestrichen hat. Die LVA: „Das 
heißt aber noch lange nicht, dass wir in sol¬ 
chen Fällen nichts mehr leisten“. 
Wer wegen Krankheit oder Behinderung 
nur noch weniger als drei Stunden täglich 
unter den üblichen Bedingungen des allge¬ 
meinen Arbeitsmarktes arbeiten kann, er¬ 
hält die volle Erwerbsminderungsrente. 
Zwischen drei bis unter sechs Stunden gibt 
es die halbe Rente; finden Betroffene kei¬ 
nen entsprechenden Teilzeitarbeitsplatz, 
wird auch in diesem Falle die volle Rente 
gezahlt. 
Wer noch mindestens sechs Stunden ar¬ 
beiten kann, bekommt keine Rente. Neu 
ist, dass bei der Beurteilung der Leistungs¬ 
fähigkeit der berufliche Status keine Rol¬ 
le mehr spielt. 

Falschmeldungen angeprangert 
Die LVA widerspricht Beispielen, die ver¬ 
breitet werden: Ein 35-jähriger Lackierer, 
der aufgrund von Lackunverträglichkeit 
seinen Beruf nicht mehr ausüben könne, 
erhalte von der gesetzlichen Rentenversi¬ 
cherung keine Erwerbsminderungsrente 
und auch keine anderen Leistungen mehr. 
Dazu Hubert Seiter, Direktor bei der LVA 
Baden-Württemberg: „Das ist schlicht und 
einfach falsch. 
Es gilt der Grundsatz: Reha vor Rente. 
Dieser Mann hat Anspruch auf eine 
berufsfördemde Maßnahme wie zum Bei¬ 
spiel eine Umschulung, die entweder von 
der Berufsgenossenschaft oder von uns 
finanziert wird. Nach deren Abschluss hat 
er einen neuen Beruf, der ihm oft sogar 
bessere Verdienstmöglichkeiten eröffnet“. 
Beraten lassen 
Abschließend gibt der baden-württember¬ 
gische Rentenversicherungsträger folgen¬ 
den Rat: „Alle Jüngeren sollten sich bei uns 
darüber beraten lassen, welche Leistungen 
die gesetzliche Rentenversichemng im Falle 
von Berufsunfähigkeit bietet. Sie müssen 
sich dann darüber klar werden, welche Ri¬ 
siko-Lücken sie haben und ob es nötig und 
zweckmäßig ist, diese privat abzusichern. 
Erst dann müssen sie die vielfältigen An¬ 
gebote der Privatversicherungen genau stu¬ 
dieren und vergleiohen“. 
Weitere Informationen erteilen die LVA 
Baden-Württemberg, ihr Regionalzentrum 
in Aalen sowie die Ortsbehörde für die Ar¬ 
beiter- und Angestelltenversicherung im 
Rathaus Aalen (2. Stock, Zimmer 241 bis 
243). 

Strom 
- Wärme 
- Abwasser 
- Thermalbad 
- Parken 

Erdgas 
- Wasser 
- Hallenbad 
- Freibäder 
- Telekommunikation 
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Vv 
Stadtwerke 
Aalen 

Die Stadtwerke Aalen suchen für die Mitarbeit im 
Thermalbad, Hallenbad, sowie den Freibädern 
sportliche und aufgeschlossene junge Leute als 

Aushilfskräfte 
für den Badebetrieb 

Voraussetzung hierfür ist ein Mindestalter von 
18 Jahren, sowie der Erwerb des DLRG- 
Rettungsschwimmerabzeichens in Silber. 
Die Beschäftigung erfolgt jeweils stundenweise, je 
nach Notwendigkeit im Schichtbetrieb. 

Ihre Bewerbung richten Sie bitte bis zum 25. April 
an die Stadtwerke Aalen, Personalabteilung, 
73433 Aalen. 
Für Rückfragen steht Ihnen Frau Gold unter der 
Telefon-Nr. 07361/952-244 zur Verfügung. 

Jazzo-Preisträger Manfred Schiegl verswingt Bach 

Veranstaltungen 
Samstag, 21. April 2001 
Computer, Schallplatten und CD-Bör- 
se, Markt Werk Robert Menzel, Stadthalle 
Aalen, 10 Uhr 
Zeitsprung, Pro 3000, Stuttgart, Stadt¬ 
werke Aalen, 20 bis 4 Uhr 

Sonntag, 22. April 2001 
Briefmarkenausstellung, Briefmarken¬ 
sammlerverein Aalen, Stadthalle Aalen, 
9 Uhr 
Langer Sonntag im Aalener Hallenbad, 
Stadtwerke Aalen, 8 bis 17.30 Uhr 

Montag, 23. April 2001 
Architekturfotografie in Aalen, Dia- 
Vortrag mit Otto Hahnemann, Volks¬ 
hochschule, Torhaus, 20 Uhr 

Dienstag, 24. April 2001 
Literarisches Frauenfrühstück. Stadt¬ 
bibliothek, Bücherei Unterkochen, 9 Uhr 
VfR Aalen - VfL Kirchheim, Pokalspiel, 
Waldstadion der Stadt Aalen, 19 Uhr 
Carmen und Stumpf und das Aalener 
Folktrio - Russische Märchen und Mu¬ 
sik, Volkshochschule Aalen, Torhaus, 
19.30 Uhr 

Mittwoch, 25. April 2001 
Afrikanisch durch Afrika - Dia-Vortrag, 
Daniel Wächter, Stadthalle Aalen 20 Uhr 

Oper “Der Liebestrank” 
Am Donnerstag, 26. April, 20 Uhr, ga¬ 
stiert das Stadttheater Pforzheim mit der 
Donizetti-Oper ”Der Liebestrank” in der 
Aalener Stadthalle. 
Der Landmann Nemorino liebt seine Her¬ 
rin Adina, die aber mit dem Offizier 
Beicore flirtet. Der unglückliche Vereh¬ 
rer Nemorino kauft daraufhin einen 
“Liebestrank”, der in Wahrheit nur eine 
Flasche Rotwein ist. 
Geprägt ist die Oper durch ihre schönen 
lyrischen Partien, sowie deftige Buffo¬ 
szenen wie z.B. das Auftrittslied des Dok¬ 
tor Dulcamara. Karten sind im Vorver¬ 
kauf erhältlich beim Touristik-Service 
Aalen, Tel. 52-2359. 

Donnerstag. 26. April: 

Live-Chat mit Stadt¬ 
rat Hans Birkhold 
Donnerstag, 26. April 2001 von 19 bis 
20 Uhr besteht die Möglichkeit unter 
www.Aalen.de live mit dem CDU- 
Fraktionsvorsitzenden Stadtrat Hans 
Birkhold zu chatten. Der Stadtrat steht 
Rede und Antwort zu allen aktuellen 
Fragen, die die Bürgerinnen und Bür¬ 
ger Aalens interessieren. Unter der Ru¬ 
brik Community gelangt man direkt in 
die Interaktion mit dem CDU-Frakti- 
onsvorsitzenden. 

Volkshochschule 
Montag, 23. April 2001 
Dia-Vortrag: 
Architekturfotografie in Aalen (Otto 
Hahnemann), 20 Uhr, 
Torhaus (nicht nur für Fotografen und 
Fotografinnen). 

Dienstag, 24. April 2001 
Carmen Stumpf und das Aalener Folktrio- 
Russische Märchen und Musik, 
19.30 Uhr, Torhaus. 

LVA und BfA 
Vortragsveranstaltungen 
Die Landesversicherungsanstalt Baden- 
Württemberg und die Bundes¬ 
versicherungsanstalt für Angestellte bie¬ 
ten in den nächsten Wochen folgende 
Vortrags Veranstaltungen an: 
Montag, 23. April 2001: Alterssicherung 
für Frauen 
Donnerstag, 10. Mai 2001: Renten we¬ 
gen Arbeitslosigkeit/Altersteilzeit 
Montag, 14. Mai 2001: Altersrente - 
Wer? Wann? Wie? 
Montag, 11. Juni 2001 : Aktuelles aus der 
Rentenversicherung 
Ort: Aalen, Regionalzentrum der LVA, 
Bahnhofstraße 24 - 28, Beginn: 16 Uhr 
Die Teilnahme ist kostenlos. Telefonische 
oder schriftliche Anmeldung ist er¬ 
wünscht. Telefon 07361/9684-0, Telefax 
07361/9684-90. 

Unter dem Motto “Swinging Bach” trat 
das Manfred Schiegl Quartett im Herbst 
vergangenen Jahres mit überragendem Er¬ 
folg im Rahmen des Aalener Bachfestes 
auf. 
Um den vielen Fans, die damals keine 
Karten mehr erhielten, die Gelegenheit zu 
geben, doch noch diesen “beswingten 
Bach” zu erleben, wird das Konzert am 
Samstag, 28. April 2001,20 Uhr, im Fo¬ 
yer des Aalener Rathauses wiederholt. 
Seit fast 30 Jahren spielt das Quartett un¬ 
ter der Leitung von Manfred Schiegl und 
es versteht es wie kaum ein anderes En¬ 
semble, das Publikum zu begeistern. 

Aalener Frühling 
Seniorennachmittag 
Der große Seniorennachmittag während 
des Volksfestes Aalener Frühling findet 
in diesem Jahr am Donnerstag, 3. Mai 
von 14 Uhr bis ca. 17.15 Uhr im Festzelt 
auf dem Greut-platz statt. 
Die Kapelle “Krümmler Buam und Mar¬ 
garete” übernimmt die musikalische Be¬ 
gleitung für den Hauptprogrammpunkt 
Seniorentanz. 
Wie in den vergangenen Jahren wird auch 
die Begegnungsstätte Bürgerspital wieder 
mit mehreren Beiträgen am Programm 
mitwirken. Als weiteren Programmpunkt 
werden die Kunstradfahrer des RKV 
Hofen ihr Können zeigen. 
Eintrittskarten sind für 5DM beim Touri¬ 
stik-Service im Alten Rathaus Aalen, 
Marktplatz 2, oder bei den Bezirksämtern 
und Geschäftsstellen ab Donnerstag, 12. 
April 2001 erhältlich. Im Eintritt sind 1/ 
2 1 Bier oder eine Tasse Kaffee und ein 
Stück Kuchen enthalten. 

Aalener Bürgerbüro 
Stadt Nürtingen - Wege zur 
bürgerorientierten Stadt 
Die Stadt Nürtingen wurde 1999 mit dem 
ersten Preis des bundesweit ausgeschrie¬ 
benen Wettbewerbs der Bertelsmann Stif¬ 
tung “Bürgerorientierte Kommune” aus¬ 
gezeichnet. 
Nürtingen verfolgt einen ganzheitlichen 
und zukunftsweisenden Ansatz der 
Bürgerorientierung. 
Über welche Formen der Anerkennung 
verfügt die Stadt Nürtingen und welche 
Anreize schafft sie, um Bürger zu bürger- 
schaftlichem Engagement zu gewinnen? 
Herr Bürgermeister Wolf und Herr Wetzel 
werden über den Weg, den Nürtingen be¬ 
schritten hat, berichten. 
Aalen, Torhaus, Paul-Ulmschneider-Saal, 
Mittwoch, 25. April, 19 Uhr, Eintritt frei. 

Die Auszeichnung mit dem Jazzpreis Ost¬ 
württemberg ist eine verdiente Würdigung 
der konsequenten Lebensleistung des 
Jazz-Urgesteins Manfred Schiegl. Für die¬ 
ses Konzert haben Manfred Schiegl und 
Siegfried Liebl bekannte klassische Me¬ 
lodien von Bach bis Beethoven neu ar¬ 
rangiert. Begleitet werden die beiden von 
dem Aalener Violinisten Livius Bogdan 
und von Andreas Scheer, langjähriger 
Kontrabaßist des Süddeutschen Rund¬ 
funkorchesters. 
Karten sind im Vorverkauf erhältlich 
beim Touristk-Service Aalen sowie 
beim Musikhaus MusikA Aalen. 

Zu verschenken: 
Meranti-Fenster, 1,73 x 0,80, Querformat, 
Thermo-Scheibe. Tel. 07361/94220; 
Tonbandspielgerät mit Tonbänder, Tel. 
07361/71627; 
stabiles Kellerregal, Tel. 07361/35631 
Wenn auch Sie etwas zu verschenken 
haben, dann richten Sie Dir Angebot bis 
Fr., 10 Uhr an die Stadtverwaltung Aa¬ 
len, Tel. 07361/52-1130. Nur Angebote 
aus dem Stadtgebiet Aalen werden ver¬ 
öffentlicht! 

Herausgeber: 
Stadt Aalen - Presse- und 
Informationsamt - Marktplatz 30, 
73430 Aalen, 
Telefon: (0 73 61)52-11 30, 
Telefax: (0 73 61)52 19 02. 
Verantwortlich für den Inhalt: 
Oberbürgermeister Ulrich Pfeifle 
und Pressereferent Günter Ensle. 
Druck: 
Süddeutscher Zeitungsdienst 
73430 Aalen, Bahnhofstraße 65. 
Erscheint wöchentlich mittwochs. 
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Öffentliche Bekanntmachungen__ 
Sanierungsgebiet “Beinstraße/Spitalstraße” 

Satzung zur Aufhebung der Satzung 
über die förmliche Festlegung des 
Sanierungsgebiet “Beinstraße/Spital¬ 
straße” vom 19. September 1985 und 
der Satzung über die förmliche Festle¬ 
gung der Erweiterung des Sanierungs¬ 
gebiets “Beinstraße/Spitalstraße” vom 
22. Februar 1990. Aufgrund § 162 Abs. 
1 Baugesetzbueh und § 4 Abs. 1 Ge¬ 
meindeordnung hat der Gemeinderat 
der Stadt Aalen am 5. April 2001 fol¬ 
gende Satzung beschlossen: 

§1 
Die Satzung über die förmliche Festle¬ 
gung des Sanierungsgebiets “Beinstraße/ 
Spitalstraße” vom 19. September 1985 so¬ 
wie über die förmliche Festlegung der 
Erweiterung des Sanierungsgebiets 
“Beinstraße/Spitalstraße” vom 22. Febru¬ 
ar 1990 werden aufgehoben. Die Sanier¬ 
ungsgebiete “Beinstraße/Spitalstraße” 
und “Erweiterung des Sanierungsgebiets 
Beinstraße/Spitalstraße” sind im Lageplan 
des Stadtmessungsamts vom 7. März 2001 
dunkel umrandet. Der Lageplan ist Be¬ 
standteil dieser Satzung. 

§2 
Die Satzung tritt mit ihrer öffentlichen 
Bekanntgabe in Kraft. 

Ausgefertigt: Aalen, 9. April 2001 
Bürgermeisteramt 
gez. Pfeifle, Oberbürgermeister 

Hinweis: Eine etwaige Verletzung von 
Verfahrens- und Formvorschriften der 
Gemeindeordnung Baden-Württemberg 
(GemO) oder auf Grund der GemO beim 
Zustandekommen dieser Satzung wird 
nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn 
sie nicht schriftlich innerhalb eines Jah¬ 
res seit der Bekanntmachung dieser Sat¬ 
zung gegenüber der Stadt geltend gemacht 
worden ist; der Sachverhalt, der die Ver¬ 
letzung begründen soll, ist zu bezeichnen. 
Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über 
die Öffentlichkeit der Sitzung, die Geneh¬ 
migung oder die Bekanntmachung der 
Satzung verletzt worden sind. 

_Frauen_ 
Frauen-Kleider-Basar 
Samstag, 21. April 2001 von 10 Uhr bis 
14 Uhr. 
Angeboten wird Frühjahrs- und Sommer¬ 
kleidung, Schuhe und Accessories. 
Kuchen- und Kaffeeverkauf. 
Veranstaltungsort: Kath. Gemeindehaus 
St. Ulrich in Unterrombach, Dachsweg 2. 
Der Erlös kommt “Advent der guten Tat” 
sowie der kath. Gemeinde zugute. 

Treffen alleinerziehender 
berufstätiger Mütter 
Montag, 23. April 2001, An der Stadt¬ 
kirche, ehemalige Ritterschule-Räume 
DKSB) - mit Kinderbetreuung. 

Familienbildungsstätte 
Autogenes Training für Kinder 
(8 bis 11 Jahre) 
Leitung: Anja Mäurer; 
Beginn: Mitwoch, 25. April 2001, 7 x 
mittwochs, 16.30 bis 17.30 Uhr; 
Kosten: 84 DM, mit FP 50,40 DM. 

Mit Kindern den Alltag erleben 
Leitung: Silke Gamisch; 
Termine: Donnerstags, 26. April, 3. Juni, 
10. Juni, 20 Uhr, 
FBA-Geschäftsstelle, Wilhelm-Merz- 
Straße 13; Kosten: 30 DM, mit FP 18 DM. 

Anmeldung für beide Kurs bei der Fa¬ 
milien Bildungsstätte Aalen, Wilhelm- 
Merz-Straße 13, Tel. 07361/555146 

Haus der Jugend 
Deutschpunk im Haus der 
Jugend Aalen - zweiter Teil 
Am Samstag, 28. April darf der Deutsch¬ 
punkmob wieder sein Tanzbein im Haus 
der Jugend in Aalen schwingen. 
An diesem beschwinglichen Abend spie¬ 
len auf: 
Companeros Compasos aus Augsburg 
mit melodischem, fast poppig angehauch¬ 
tem Deutschpunk; Stressfaktor aus Land¬ 
au, die rauhen Deutschpunk-Sound bevor¬ 
zugen und BASH! aus Krefeld, die dem 
Volk melodischen Punk ‘n Roll mit deut¬ 
schen und englischen Texten servieren. 
Beginn ist um 20.30 Uhr (Einlass 1 Stun¬ 
de vorher); Eintritt 8 DM. 

1 Amt für Flurneuordnung und Landentwicklung 
Flurbereinigung West¬ 
hausen (A 7) - Ostalbkreis 
Ladung zum Anhörungstermin nach § 
59 Abs. 2 FlurbG 
Das Amt für Flurneuordnung und Land¬ 
entwicklung Ellwangen bestimmt hiermit 
den Termin zur Anhörung der Beteilig¬ 
ten und zur Bekanntgabe des 
Flurbereinigungsplans nach § 59 Abs. 2 
des Flurbereinigungsgesetztes -FlurbG- in 
der Fassung vom 16. März 1976 (BGBl. 
I S. 546), zuletzt geändert durch Gesetz 
vom 18. Juni 1997 (BGBL I S.1439) auf 
Montag, 7. Mai 2001,9 Uhr im Rathaus 
in Westhausen (Bürgersaal - Neubau). 
Zu diesem Termin werden die Beteilig¬ 
ten hiermit geladen. Die Beteiligten kön¬ 
nen Widerspruch gegen den Inhalt des 
Flurbereinigungsplans zur Vermeidung 
des Ausschlusses nur im Anhörungs¬ 
termin verbringen. Hierauf und auf die 
Auslegung des Flurbereingungsplans wird 
besonders hingewiesen. Der Flurbereinig¬ 
ungsplan liegt in der Zeit vom Montag, 

Katholische Kirchen: 
Marienkirche: So. 9 Uhr Eucharistiefeier 
mit Erstkommunionkinder, 11 Uhr Eucha¬ 
ristiefeier mit Erstkommunionkinder, 18 
Uhr Dankandacht; St. Michaels-Kirche 
(Pelzwasen): Sa. 18.30 Uhr Vorabend¬ 
messe, So. 11 Uhr Eucharistiefeier der 
Kroaten; St. Augustinus-Kirche (Tri¬ 
umphstadt): So. 19 Uhr Eucharistiefeier; 
St. Elisabeth-Kirche (Grauleshof): So. 
10 Uhr Wortgottesdienst mit Kom¬ 
munionfeier; Heilig-Kreuz-Kirche 
(Hüttfeld): Sa. 18.30 Uhr Vorabendgottes¬ 
dienst, Do. 18.30 Uhr Eucharistiefeier; 
Salvatorkirche: Fr. 8.30 Uhr Eucharistie¬ 
feier, So. 10.30 Uhr Eucharistiefeier, Mo. 
19 Uhr Eucharistiefeier; Peter- u. Paul- 
Kirche (Heide): So. 9.15 Uhr Eucharistie¬ 
feier, Di. 19 Uhr Eucharistiefeier; Ostalb- 
klinikum: So. 8.30 Uhr Eucharistiefeier, 
Mi. 19 Uhr Kommunionfeier; St. Boni- 
fatius-Kirche (Hofhermweder): Sa. kein 
Gottesdienst, So. 9 Uhr Eucharistiefeier; 

_Kirchen_ 
Dienstag, 24. April 2001, 20 Uhr, Vor¬ 
trag zum Thema “Glaube, Glaubensstile, 
Organistation von Freikirchen” mit Pfar¬ 
rer Engelhard/Lorch im Bonhoeffer-Haus, 
Unterrombach. 
Donnerstag, 26. April 2001, 20 Uhr 
Ökum. Tanztreff im Edith-Stein-Haus. 

Preisverleihung im HdJ 
Das Haus der Jugend forderte zum Wett¬ 
bewerb auf. Gesucht wurde ein neues 
Logo für das Haus der Jugend. Am Frei¬ 
tag, 6. April 2001 fand nun die Preisver¬ 
leihung statt. Den 1. Platz belegte Jessica 
Müller und gewann einen Disc-Man. Ihr 
eingereichtes Kunstwerk wird mit ein paar 
Veränderungen das zukünftige Logo des 
Hauses der Jugend werden. Den 2. Platz 
belegte Sarah Wiedenhöfer und erhielt für 
ihre Kreativität einen Euro-Scooter. Der 
dritte Platz erhielt einen Warengutschein 
in Höhe von 50 DM. Mit jeweils einem 
Kinogutschein wurden Platz 4 bis 10 ho¬ 
noriert. Die Einsendungen können im 
Cafe des HdJ von 17 bis 21 Uhr von Mon¬ 
tag - Freitag bestaunt werden. 

23. April 2001 bis Freitag, 4. Mai 2001 
während den ortsüblichen Öffnungszeiten 
im Rathaus in Westhausen (Zi.Nr. 2.03) 
zur Einsichnahme für die Beteiligten aus. 
Am Mittwoch, 25. April und am Mitt¬ 
woch, 2. Mai wird jeweils von 8.30 Uhr 
bis 11.30 Uhr und von 13 Uhr bis 15.30 
Uhr zur Erläuterung des Flurbereini¬ 
gungsplans ein Beauftragter des Amtes für 
Flurneuordnung und Landentwicklung 
Ellwangen im Rathaus von Westhausen 
(Zi.Nr. 3.04) anwesend sein. Während 
dieser Zeit kann jeder Beteiligte, der ein 
berechtigtes Interesse nachweist, im Bei¬ 
sein des Beauftragten Einsicht in die 
Lastenblätter nehmen. Ausserdem wird 
während dieser Zeit auf Wunsch die neue 
Feldeinteilung erläutert und auch sonst 
jede erforderliche Auskunft und Aufklä¬ 
rung gegeben. Falls keine Widersprüche 
erhoben und keine Auskünfte gewünscht 
werden, ist ein Erscheinen beim Anhör¬ 
ungstermin nicht erforderlich. 
Ellwangen, 10. April 2001 
gez. Eisenhardt 

St. Thomas (Unterrombach): Sa. kein 
Gottesdienst, So. 10.30 Uhr Eucharistie¬ 
feier. 
Evangelische Kirchen: 
Stadtkirche: So. 9.20 Uhr Gottesdienst; 
Augustinuskirche: Jeden 2. u. 4. So. i. M. 
um 8.30 Uhr; Kapelle St. Elisabeth: 8.45 
Uhr am 3. So. i. M. Gottesdienst; Jo¬ 
hanneskirche: Sa. 19 Uhr Gottesdienst 
zum Wochenschluss; Markuskirche 
(Hüttfeld): So. 10.30 Uhr; Martinskirche 
(Pelzwasen): So. 10.30 Uhr; Ostalb- 
klinikum: So. 9.30 Uhr Gottesdienst, je¬ 
den 3. So. i. M. oek. Gottesdienst; Peter- 
u. Paul-Kirche: So. 10.30 Uhr jeden letz¬ 
ten So. i. M. um 9.15 Uhr oek. Gottes¬ 
dienst; Christuskirche (Unterrombach): 
So. 9.30 Uhr Gottesdienst; Martin-Lu- 
ther-Saal (Hofherrnweiler): So. 10.30 
Uhr Gottesdienst. 

Kurzfristige Änderungen sind möglich. Die übrigen 
Gottesdienste der Kirchen und Konfessionen entneh¬ 
men Sie bitte der Tageszeitung. 

Handy Alcatel “Blau”, Fundort: Röten¬ 
berg; zu erfragen beim Fundamt Aalen, 
Telefon: 52-1081. • 

Altpapiersammlung 
Straßensammlungen durch die Vereine: 
Samstag, 21. April 2001 
Dewangen—>Kleintierzuchtverein 
Bringsammlungen: 
Samstag, 21. April 2001 
Hofhermweiler/Unterrombach: 9-12 
Uhr —> Eislaufverein Aalen, Unterrom¬ 
bach Festplatz 

Gottesdienste 

Alfa 

156/166 
mit Common-Rail-Dieselmotor jetzt lielerbar 

Autohaus 
D'Onofrio GmbH 
Aalen-Oberalfingen 
Tel. (0 73 61)7 20 07 
Internet; www.autohaus-donotrio.de 

Audi 

www.warten-automobile.de 

VW / Audi Jahreswagen 
EU-Neuwagen 

Audi 80 1.8, Bj. 89 
TÜV/AU neu, met, gepflegt, 3700.- DM. 
Telefon (01 73) 1 86 46 23 

Audi 80 2.0 E 
Bj. 5/93, 115 PS, laserrot, 160 000 km, 
TÜV 7/02, AHK, SL, ZV, Wi.-Paket, eSD, 
8-f. ber., VB 9 999.- DM. 
Telefon (0 71 71) 8 88 77 

Kaufe alle Pkw/Lkw/Busse/GLW Rost - km - TÜV - Unfall egal! 
190,123,124, Honda, Mazda, Toyota, Hiace, 1300, BMW, VW, Ford. 0 73 61/6 66 55 

BMW 325 Cabrio 
Bj. 90,171 PS, ATM 87 000 km, Verdeck 
neu, Lack neu, schwarz-metallic, viele Ex¬ 
tras, la-Zustand, VB 9999.- DM. 
Tel. (01 79) 5 30 06 66 

BMW 318 i Cabrio 
EZ 4/96,85 KW, TÜV/AU neu, 64 000 km, 
el. Verdeck, Leder schw., bostongrün- 
met, Sitzhzg., eFH 4-f., ZV, Servo, ABS, 
G-Kat„ 8-f. ber. auf Alu, RC, VB 31 900.- 
Tel. (01 73) 3 00 59 28 oder ab 18.30 Uhr 
(0 73 61)7 29 17 

BMW 318 i 
grünmet.,, Bj. 4/95, 40 000 km, SSD, 
Breitreifen, viele Extras, top-Zust., zu ver¬ 
kaufen, VB 23 800.- DM 
Telefon (0 73 61) 74 06 23 

SUCHE AUTO, TÜV, km, Kat egal, 
gute Barzahl. Tel. (0 71 74) 71 10 od. 
01 71/7 95 00 35 (auch Unfallautos). 

BMW 520i, 24 V 
2/92, 81 500 km, schwarzmet., 1a Zu¬ 
stand, eSSD ,eFH vorne, NS, LLR, Alu 
225/16, Winterr., CD-Wechsler, u.v.m. alle 
Kundendienste) VB 16 800.- DM. 
Telefon (0 71 73) 30 25 

BMW 520 i, Bj. 8/92 
24-Ventiler, 150 PS, atlantisblau, 146 000 
km, ABS, SD, 5 Gang-Servo-Lenk., elektr. 
Spiegelverstellung, Radio, ümstandshal¬ 
ber zu verk., VB 5.500.-DM 
Telefon (01 71)6 16 40 64 

Audi A4 1.9 TDI Avant 
Bj. 6/99, 110 PS, 39 500 km, Fernbed., 
ZV, 8 x Alu, Radio mit CD u. Kassette, 
Sportlenkrad, Armlehne vorn, Klima, VB 
38 500.- DM 
Telefon (0 79 64) 33 03 66 

Verk. Audi 100 
EZ 6/94, 85 KW, 100 000 km, 1.Hd., gut 
erh„ ZV, 8-fach bereift, VB 17 000.-DM, 
Garagenwagen, 
Telefon (0 71 71) 8 94 18 

BMW 320! Cabrio 
Bj. 89, TÜV 4/02, Farbe, weiß, Dach: 
schwarz, Alufelgen, 4 elektr. FH, ABS, 
Servo, sehr guter Zustand, 8900.- DM. 
Tel. (0 73 61)97 1649/(01 75)3561871 

BMW 320 d Limousine 
WA, JW, Bj. 6/2000, Automatik, titansil- 
ber, Comfortpaket, Klimaautomatik, Sitz¬ 
heizung, get. Rücksitzbank, Business CD, 
8-fach bereift, 11 000 km, VB 51 500.- 
Telefon (0 73 29) 65 65 

Daimler-Chrysler 

Chrysler Voyager 2.4 SE 
EZ 6/99, scheckh.-gepfl., blau-met., 7 
Sitze, Klima, Tempomat, Navigations- 
syst, SR, WR, Alarm, viele Extras, NP 
65 000.- DM/VB 30 900.- DM. 
Telefon (01 77) 2 90 02 61 

- Citroen 

Verkaufe AX, Bj. 90 
guter Zustand, VB 1800.- DM. 
Telefon (0 73 62) 21 01 12 

Daihatsu 

Daihatsu Applause 
Sportausführung, Bj. 94,132 000 km, Ha¬ 
gelschaden, Preis VS, 
Telefon (0 79 71) 2 36 88 

Fiat 

Verkaufe Fiat Panda 
TÜV/AU 9/01, 100.- DM 
Telefon (0 79 67) 70 08 95 

Fiat Panda, Sparauto 
Bj. 92, 100 000 km, VB 1200.- DM. 
Telefon (01 70) 5 59 98 80 

Fiat Panda Faltdach 
Bj. 91, VB 1 900.-DM. TÜV/AU neu. 
Telefon (0 71 71) 8 31 78 

Ford Mondeo Kombi TD 
Ghia, Bj. 5/97, 176 000 km, Langstre¬ 
ckenfahrzeug, met., RC, Klima, Alu, Air¬ 
bag, ABS, ZV, scheckheftgepflegt, 
1 .Hand, Preis VB 12 500.- DM. 
Telefon (0 73 61) 7 76 84 

Fiat Punto 60 
60 PS, 53 400 km, Bj. 98, blau, SD, eFH, 
Airbag, 5-trg., TÜV neu, VB 12 000.-DM. 
Telefon (01 73) 3 18 74 51 

Fiat Uno 1,0 S.i.e 
EZ 11/90, 45 PS, 999 ccm, TÜV/AU neu, 
57 500 km, weiß, G-Kat, Bremsen und 
Auspuff neu, Sommer- und Winterreifen, 
Radio, VB 4700.- 
Telefon (0 73 61) 7 48 76 ab 17 Uhr 

Fiat Cinquecento 
EZ 7/96 22 000 km, schwarz, TÜV/AU 
neu, la-Zustand, Preis VS 
Telefon (01071) 3Ü30Ü67Ü06 

Fiat Barchetta 
gelb, TÜV/AU neu, 1A Zustand, 46 000 
km, Vollausst, EZ 03/98, Pr. VB. 
Telefon (01Ü71) 3Ü30Ü67Ü06 

Fiat Seicento 
M. Schumacher-Edition, EZ 11/00, 5500 
km, NP 20 000.- DM, VP 16 500.- DM 
Telefon (0 73 65) 92 19 87 rufe zurück 

Fiat Tipo 
Bj. 91, G-Kat, 120 000 km, 70 PS, 8-L- 
ber., 1,5 J. TÜV, VB 1 500.-DM 
Telefon (01 73) 6 43 45 48 


